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Berliner Energietage 2017 

Wärmewende 2030 – und wie geht's danach effizient weiter? 

Donnerstag, 4. Mai 2017, 9:00-12:30 Uhr 

Ludwig Erhard Haus, Raum A (1. UG) 
Fasanenstraße 85 
10623 Berlin 
 
Der Weg zur Verringerung der deutschen Treibhausgasemissionen um 80 bis 95 Prozent 
gegenüber 1990 ist noch lang. Dabei allein auf das Zieljahr 2050 zu schauen, birgt das 
Risiko, die notwendigen Maßnahmen auf die lange Bank zu schieben. Langfristig robuste 
energiepolitische Strategien müssen schon heute die notwendigen Weichenstellungen für 
2030 vornehmen. Damit stellt sich die Frage, welche Rolle Effizienz, Gas und Strom in 
einem zukünftigen, klimagerechten Gebäudewärmemix spielen sollen –  und welche 
Anreize nötig sind, um dorthin zu kommen.  

 

AGENDA 

 Moderation: Dr. Patrick Graichen, Agora Energiewende 

  09:00 Uhr Registrierung 

  
TEIL I: Wärmewende 2030 

09:15 Uhr Begrüßung 

Dr. Patrick Graichen, Agora Energiewende 

09:20 Uhr Wärmewende 2030 

Dr. Matthias Deutsch, Agora Energiewende 

09:40 Uhr Neue Preismodelle für die Energiewirtschaft 

Thorsten Lenck, Agora Energiewende 

10:00 Uhr Podiumsdiskussion und Diskussion mit dem Publikum 

• Karl-Heinz Backhaus, Vaillant GmbH  
• Robert Busch, Bundesverband Neue Energie 
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  10:30 Uhr Kaffeepause 

  
TEIL II: Und wie geht's nach 2030 effizient weiter? 

11:00 Uhr Infrastruktur bei Strom und Gas: Chancen und Risiken 

Dr. Jürgen Grönner, Westnetz GmbH 

11:20 Uhr Der Wert der Energieeffizienz im Gebäudesektor in Zeiten der 
Sektorkopplung 

• Alexandra Langenheld, Agora Energiewende 
• Peter Mellwig, ifeu – Institut für Energie- und Umweltforschung  

Heidelberg GmbH 

11:40 Uhr Die Kosten importierter synthetischer Brennstoffe 

Dr. Michaela Unteutsch, Frontier Economics Ltd 

12:00 Uhr Podiumsdiskussion und Diskussion mit dem Publikum 

• Dr. Jürgen Grönner, Westnetz GmbH 
• Peter Mellwig, ifeu – Institut für Energie- und Umweltforschung 

Heidelberg GmbH 
• Inga Posch, Vereinigung der Fernleitungsnetzbetreiber Gas e.V.  
• Dr. Michaela Unteutsch, Frontier Economics Ltd 

  12:30 Uhr Ende der Veranstaltung 

   

ANSPRECHPARTNER/IN 
Matthias Deutsch / Nikola Bock 
 
Telefon:  Nikola Bock (Organisation) +49 (0)30 700 14 35-107 

Matthias Deutsch (Inhalt) +49 (0)30 700 14 35-106 
Email:  nikola.bock@agora-energiewende.de  

matthias.deutsch@agora-energiewende.de 
 

MEHR INFORMATIONEN 
http://www.agora-energiewende.de/de/veranstaltungen/ 
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